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Assekurata beurteilt die Nachhaltigkeit der SIGNAL IDUNA Lebensversicherung AG (im Folgenden als SILV be-
zeichnet) derzeit mit AA+ (sehr gut+). Es handelt sich um ein Unternehmensrating. 

Das Urteil ist gegenüber dem Vorjahr unverändert. 

Das Gesamtergebnis setzt sich aus folgenden Einzelergebnissen zusammen, die mit unterschiedlicher Gewich-
tung in die Bewertung eingehen: 

 

Diese vier Teilqualitäten bilden das gesamte Geschäftsmodell eines Versicherers ab. Durch diesen ganzheitlichen 
Ansatz stellen wir sicher, dass Nachhaltigkeit nicht isoliert betrachtet, sondern entlang der gesamten Wertschöp-
fungskette analysiert wird, von internen Prozessen bis zu marktbezogenen Aktivitäten und Kapitalströmen.  

Die Methodik orientiert sich an etablierten internationalen Standards und regulatorischen Vorgaben, um eine 
hohe Anschlussfähigkeit und Relevanz zu gewährleisten: 

• EU-Taxonomie und Corporate Sustainability Reporting Directive (CSRD): Wichtige Referenzpunkte für die 
Erfassung und Offenlegung von Nachhaltigkeitsinformationen 

• UN Global Compact und Sustainable Development Goals (SDGs): Leitbilder für verantwortungsvolles unter-
nehmerisches Handeln 

• Aufsichtsrechtliche Vorgaben: Insbesondere im Hinblick auf Risikomanagement, Szenarioanalysen und den 
ORSA-Prozess, um Nachhaltigkeitsrisiken im Steuerungssystem zu berücksichtigen 

Rahmenwerk 20% sehr gut+

Geschäftsbetrieb 20% sehr gut+

Produktmanagement/Risikotransfer 35% sehr gut+

Kapitalanlage 25% sehr gut+

Gesamtrating AA+ (sehr gut+)

Teilqualität Gewichtung Bewertung
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• UN Principles for Responsible Investment (UN PRI): Für den Bereich der Kapitalanlage als etablierter Stan-
dard für verantwortungsbewusstes Investieren 

Eine Veränderung der Teilqualitäten kann zu einer Heraufstufung oder Herabstufung des Ratings führen. Diese 
Fälle können unter anderem durch eine positive bzw. negative Veränderung der Nachhaltigkeitsposition eines 
Unternehmens in ihrer Wirkung auf Mensch, Umwelt und Gesellschaft oder durch eine Änderung der individuel-
len Risikoexponierung hervorgerufen werden. Darüber hinaus können übergreifende Faktoren, insbesondere ein 
folgenschwerer Reputationsverlust, massive Rechtsverstöße oder eine Nichterfüllung der aufsichtsrechtlichen 
Solvenzanforderungen, zu einer Anpassung der betroffenen Teilqualitäten oder des gesamten Ratings führen. 

Innerhalb der vier Teilqualitäten werden die Nachhaltigkeitsaspekte entlang der ESG-Dimensionen berücksich-
tigt. Dadurch wird sichergestellt, dass ökologische, soziale und Governance-bezogene Fragestellungen nicht iso-
liert, sondern integriert in den relevanten Bereichen des Geschäftsmodells bewertet werden. Das finale Unter-
nehmensrating basiert auf der aggregierten Bewertung der Teilqualitäten Rahmenwerk, Geschäftsbetrieb, Pro-
duktmanagement/Risikotransfer und Kapitalanlage. Eine separate Darstellung in Form von prozentualen Erfül-
lungsgraden für E, S und G ist zusätzlich möglich, um Transparenz über die Leistung in den einzelnen Dimensionen 
zu schaffen. 

Innerhalb jeder Teilqualität werden die ESG-Dimensionen spezifisch gewichtet und führen im vorliegenden Ra-
ting zu folgenden Ergebnissen: 

 

 

• Datum der Veröffentlichung: 02.07.2026 
• Veröffentlichungsformen: 

o Pressemitteilung (02.07.2026) 
o Öffentlicher Rating-Bericht auf www.assekurata-rating.de 
o Gütesiegel zur Verwendung durch das Unternehmen (gültig bis 07/2027) 
o Nächstes geplantes Rating-Update: 07/2027 

Ad-hoc-Überprüfung: Assekurata behält sich vor, das Rating bei besonderen Ereignissen (z. B. signifikante Ver-
änderungen in der Nachhaltigkeitsstrategie, gravierende Kontroversen, wesentliche Organisationsänderungen) 
außerplanmäßig zu überprüfen und ggf. anzupassen. 

Leben Gewichte Erfüllung
Kriterien E S G E S G
Rahmenwerk 20% 6,3% 15,3% 78,5% 88,4% 86,0% 88,9%

Geschäftsbetrieb 20% 40,0% 48,0% 12,0% 85,5% 86,6% 83,4%

Produktmanagement und 
Risikotransfer

35% 32,8% 44,0% 23,3% 87,1% 88,8% 87,4%

Kapitalanlage 25% 34,9% 28,6% 36,5% 87,8% 87,2% 82,3%

Summe 100% 29,4% 35,2% 35,4% 86,9% 87,6% 86,5%

http://www.assekurata-rating.de/
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Unternehmensportrait 

 

Geschäftsgebiet 

Das Geschäftsgebiet der SIGNAL IDUNA Leben umfasst 
satzungsgemäß das In- und Ausland. Faktisch be-
schränkt sich das Geschäftsgebiet auf die Bundesre-
publik Deutschland. 

Konzernstruktur 

Die SIGNAL IDUNA Lebensversicherung a. G., Ham-
burg, bildet zusammen mit der SIGNAL IDUNA Kran-
kenversicherung a. G., Dortmund, und der SIGNAL  
IDUNA Unfallversicherung a. G., Dortmund, den 
Gleichordnungskonzern SIGNAL IDUNA Gruppe. Die 
drei Versicherungsvereine halten jeweils Anteile an 
der SIGNAL IDUNA Holding AG (als Zwischenholding in 
der Form einer Versicherungs-Holding), die wiederum 
eine 100%ige Beteiligung an der Signal Iduna Lebens-
versicherung AG hält. 

Kundengruppen 

Das Produktangebot der SIGNAL IDUNA Leben richtet 
sich an Privat- und Firmenkunden. Die historisch ge-
wachsene Kernzielgruppe der SIGNAL IDUNA Leben 
bilden die Kunden aus Handwerk, Handel und Ge-
werbe. Darüber hinaus ist die SIGNAL IDUNA Leben auf 
Angestellte und Beamte des öffentlichen Dienstes so-
wie auf Arbeitnehmer ausgerichtet. 

Geschäftsgegenstand  

Gemäß ihrer Satzung ist der Geschäftsgegenstand des 
Unternehmens der Betrieb von (fondsgebundenen) 
Lebensversicherungen und Kapitalisierungsgeschäften 
sowie die Vermittlung von Versicherungs-, Bauspar-, 
Investment- und anderen Geschäften, die mit dem 

Versicherungsgeschäft in unmittelbarem Zusammen-
hang stehen.  

Vertrieb 

Der Vertrieb der Versicherungsprodukte erfolgt im 
Wesentlichen über den Ausschließlichkeitsvertrieb der 
SIGNAL IDUNA Gruppe. Daneben verkauft die SIGNAL 
IDUNA Leben ihre Produkte auch über Versicherungs-
makler, Finanzdienstleister und Mehrfirmenvertreter. 

Größe 

Gemessen an den Prämieneinnahmen gehört die SIG-
NAL IDUNA Leben als Einzelgesellschaft mit gebuchten 
Bruttobeiträgen von 258,7 Mio. Euro (2025) noch zu 
den kleinen Lebensversicherungsunternehmen in 
Deutschland.  

Personal 

Die Mitarbeitenden der Gesellschaft sind nicht direkt 
bei der SIGNAL IDUNA Leben, sondern auf Ebene der 
Versicherungsgesellschaften auf Gegenseitigkeit 
(Obergesellschaften) angestellt. Insgesamt waren 
während des letzten Geschäftsjahres durchschnittlich 
11.044 Personen bei der SIGNAL IDUNA Gruppe be-
schäftigt. 

Vorstand 

Dr. Sven Grönewäller, Daniel-Alexander Windt, Marcel 
Butzke 

Aufsichtsrat 

Clemens Vatter (Vorsitzender) 
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Teilqualität Rahmenwerk 
 

 

In der Teilqualität Rahmenwerk bewertet Assekurata 
den übergreifenden Nachhaltigkeitsrahmen für die an-
deren Teilqualitäten mitsamt der strategischen, orga-
nisatorischen und kommunikativen Gesamtausrich-
tung eines Unternehmens. Die SIGNAL IDUNA Leben 
erreicht hier insgesamt das Urteil sehr gut+. 

Hinsichtlich der Strategie prüft Assekurata, beginnend 
mit der Wesentlichkeitsanalyse, den Entstehungsweg 
einzelner strategischer Maßnahmen und deren konsis-
tente Übersetzung in konkrete Nachhaltigkeitsziele. 

Die SIGNAL IDUNA Gruppe (im Folgenden SIGNAL  
IDUNA) erstellt ihre Nachhaltigkeitserklärung bereits 
vollständig auf Basis der European Sustainability Re-
porting Standards (ESRS) und ist damit bereits auf die 
zukünftigen Anforderungen der Corporate Sustainabi-
lity Reporting Directive (CSRD) ausgerichtet. Die dem 
Bericht zugrundeliegende Wesentlichkeitsanalyse 
wurde erstmalig 2024 durchgeführt und seitdem wei-
ter überprüft und aktualisiert. Die initiale Erstellung 
folgte dabei einem klar strukturierten Prozess mit vier 
aufeinander aufbauenden Phasen. Im ersten Schritt 
wurde die gesamte Wertschöpfungskette analysiert, 
einschließlich aller damit verbundenen Aktivitäten. Im 
zweiten Schritt identifizierte und bewertete SIGNAL  
IDUNA die wesentlichen Auswirkungen, Risiken und 
Chancen (IROs) in Bezug auf Umwelt-, Sozial- und 
Governance-Themen. Im Anschluss wurden die Ergeb-
nisse durch externe Stakeholder validiert. Assekurata 
bewertet das strukturierte Vorgehen positiv, merkt je-
doch an, dass wichtige externe Stakeholdergruppen 
wie Kunden, Lieferanten und Dienstleister nicht direkt 
konsultiert wurden. Die Fachabteilungen haben aber 
im Rahmen der Workshops auch die Perspektiven die-
ser Stakeholder berücksichtigt. Im abschließenden 
Schritt wurden die materiellen Themen bestimmt. Für 
2026 plant SIGNAL IDUNA die erneute Durchführung 

einer Wesentlichkeitsanalyse als Basis für die zukünf-
tige Berichterstattung.  

SIGNAL IDUNA hat sich bei der Entwicklung ihrer Nach-
haltigkeitsstrategie stark an den Sustainable Develop-
ment Goals (SDGs) orientiert und sieben zentrale 
Handlungsfelder definiert, beispielsweise den aktiven 
Klima- und Ressourcenschutz und die langfristige Kapi-
talanlage. Die Nachhaltigkeitsstrategie samt Hand-
lungsprogramm wird fortlaufend überarbeitet und ist 
auch aktuell wieder an die aktuellen Gegebenheiten 
angepasst worden. Beispielsweise wurden zeitliche 
Meilensteine angepasst und Zieldefinitionen präzi-
siert. Innerhalb der Handlungsfelder finden sich nun 
noch konkretere mittel- und langfristige Ziele mit kla-
ren Fristen und Messgrößen, während alle über den 
Planungszeitraum hinausgehenden langfristigen Ziele 
zunächst nicht mehr Teil des Handlungsprogramms 
sind. Aus Sicht von Assekurata stellt diese Maßnahme 
einen zweckmäßigen Schritt dar, um das Handlungs-
programm gezielt abarbeiten zu können. Dies gilt 
ebenso für die Fokusthemen, welche erstmalig defi-
niert wurden und zur jährlichen Priorisierung der Mei-
lensteine dienen.  

Assekurata begrüßt ferner die weiter voranschrei-
tende Entwicklung eines Klimatransitionsplans, der ei-
nen klaren Dekarbonisierungspfad mit ambitionierten 
Klimazielen etablieren soll. Marktweit entwickeln eine 
Vielzahl von Unternehmen Transitionspläne, sodass 
dies für SIGNAL IDUNA ebenfalls angezeigt ist. Positiv 
zu berücksichtigen ist zudem die Verabschiedung einer 
internen Nachhaltigkeitsrichtlinie, die verbindliche 
Grundsätze und Verantwortlichkeiten für nachhaltiges 
Handeln im Unternehmen festlegt. 

In der Kategorie Organisation untersucht Assekurata, 
inwieweit sich die bestehenden Strukturen und Pro-
zesse für die Umsetzung einer nachhaltigen 

Rahmenwerk Gewichtung Bewertung
0% 100%

Kommunikation 30% sehr gut

Datenmanagement und Qualitätssicherung 20% sehr gut

Rahmenwerk gesamt 20% sehr gut+

25% sehr gut+

Organisation 25% exzellent

Erfüllungsgrad

Strategie
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Unternehmensausrichtung eignen und von einer ange-
messenen personellen Ressourcenausstattung getra-
gen werden. 

Einen hohen Durchdringungsgrad in der Organisation 
erreicht SIGNAL IDUNA unverändert durch zwei insti-
tutionalisierte Gremien. Zum einen trifft sich monat-
lich und anlassbezogen das ESG-Kernteam, welches 
Mitarbeitende aus allen Ressorts einbezieht, die dort 
wiederum als Multiplikatoren wirken. Der Stab Nach-
haltigkeit, der u. a. auch mit der Leitung des ESG-Kern-
teams betraut ist, umfasst mittlerweile viereinhalb 
Vollzeitstellen. Positiv bewertet Assekurata zudem, 
dass die Themenschwerpunkte und Verantwortlichkei-
ten innerhalb des Nachhaltigkeitsstabs klar verteilt 
sind, sodass die entsprechenden Personen jeweils ver-
schiedene strategische Handlungsfelder koordinieren. 
Der Stab Nachhaltigkeit und themenbezogen auch 
weitere Mitglieder des ESG-Kernteams sind zugleich 
Teil des Nachhaltigkeitskomitees. Dieses Komitee, 
dem auch Vorstände angehören, trifft sich vierteljähr-
lich. Dabei überwacht es unter anderem die Errei-
chung der strategischen Ziele, reagiert auf regulatori-
sche Anforderungen und setzt weitere nachhaltigkeits-
bezogene Handlungsschwerpunkte. Assekurata be-
grüßt in diesem Zusammenhang die Pläne von SIGNAL 
IDUNA, für intrinsisch motivierte Mitarbeitende einen 
organisatorischen Rahmen zur Teilhabe zu schaffen. 

Die enge organisatorische Einbindung des Vorstands 
spricht für eine hohe Nachhaltigkeitsverantwortung in 
der Unternehmensführung. Alle Vorstandsmitglieder 
setzen sich aktiv für die nachhaltige Entwicklung in ih-
ren jeweiligen Ressorts ein. Ein regelmäßiger Dialog er-
folgt mit den Vorstandsmitgliedern, die Teil des Nach-
haltigkeitskomitees sind  
(dazu gehören der Vorstandsvorsitzende, die Ver-
triebsvorständin, der Finanzvorstand und der Vor-
stand des Ressorts Lebensversicherung). Die fachliche 
Qualifizierung des operativen Nachhaltigkeitsmanage-
ments wird insbesondere durch externen Input aus 
Verbandsarbeit und Initiativen sichergestellt. Darüber 
hinaus können die Beschäftigten auf interne Weiterbil-
dungsangebote zu Nachhaltigkeitsthemen zurückgrei-
fen. Positiv bewertet Assekurata ferner den Nachhal-
tigkeitsbeirat der SIGNAL IDUNA Asset Management 
GmbH (SIAM). 

Die Kommunikation wird sowohl in ihrer unterneh-
mensinternen Wirkung (Commitment & Kultur) als 
auch hinsichtlich der Außendarstellung der Gruppe im 
Hinblick auf eine transparente Nachhaltigkeitsbericht-
erstattung und ein glaubwürdiges Marketing beurteilt.  

Die Voraussetzungen für ein ausgeprägtes Commit-
ment im Unternehmen schafft SIGNAL IDUNA über 
eine ausgeprägte Mitarbeitersensibilisierung für Nach-
haltigkeitsthemen. Dabei setzt sie beispielsweise auf 
Workshops für Auszubildende, interne und externe 
Vorträge oder Aktionstage zu Nachhaltigkeitsthemen. 
Zudem definiert ein Leitfaden für die Nachhaltigkeits-
kommunikation grundlegende Prinzipien, wie Mitar-
beitende das Nachhaltigkeitsengagement von SIGNAL 
IDUNA nach außen vermitteln können. Darüber hinaus 
sind klare Hinweise zur Vermeidung von Green-
washing in der täglichen Kommunikationsarbeit ent-
halten, was vor dem Hintergrund der steigenden An-
forderungen an die externe Kommunikation durch die 
EmpCo-Richtlinie zu begrüßen ist. 

Die Nachhaltigkeitserklärung ist ein zentrales Instru-
ment der externen Kommunikation. Innerhalb der 
Nachhaltigkeitserklärung berichtet SIGNAL IDUNA 
transparent zu ihren wesentlichen Nachhaltigkeitsas-
pekten. Positiv hervorzuheben ist aus Sicht von Asse-
kurata unverändert die umfangreiche Berichterstat-
tung zu der nachhaltigen Kapitalanlagepolitik der 
Gruppe, wobei auch Bezug auf die Besonderheiten der 
SIGNAL IDUNA Leben genommen wird. 

Im Bereich Datenmanagement und Qualitätssiche-
rung beleuchtet Assekurata, wie systematisch und 
vollständig das Unternehmen relevante Nachhaltig-
keitsdaten zur Steuerung und Nachverfolgung der ge-
setzten Nachhaltigkeitsziele erfasst, aufbereitet und 
kontrolliert. Die Qualitätssicherung über Audits, Tes-
tate oder Zertifizierungen wird hier ebenfalls berück-
sichtigt.  

SIGNAL IDUNA baut ihr ESG-Datenmanagement syste-
matisch weiter aus. Hervorzuheben sind die Steue-
rungsformate für die Nachhaltigkeitsstrategie. Hierzu 
zählt unter anderem ein vierteljährlicher interner 
Nachhaltigkeitsbericht, der anhand passender Kenn-
zahlen (KPIs) die Fortschritte in den einzelnen Hand-
lungsfeldern messbar macht und gezielt zur Steuerung 
der Strategie genutzt werden soll. Darüber hinaus 
wurde für jeden Meilenstein innerhalb der 



 
 

7 
 

Ratingbericht 
SIGNAL IDUNA Lebensversicherung AG 

 

Nachhaltigkeits-Roadmap ein Steckbrief entwickelt. 
Dieser dient dazu, mit Hilfe einer Ampellogik Auskunft 
über den aktuellen Zielerreichungsgrad des Meilen-
steins zu geben. Auch die Fokusthemen sind bereits 

Bestandteil des Controllings, sodass eine regelmäßige 
Überwachung gewährleistet ist.  
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Teilqualität Geschäftsbetrieb 
 

 

In der Teilqualität Geschäftsbetrieb bewertet Asseku-
rata das Agieren des Rating-Objektes in Richtung 
Mensch, Umwelt und Gesellschaft. Im Fokus steht hier 
das Versicherungsunternehmen mitsamt seiner Infra-
struktur und den eingesetzten Ressourcen an sei-
nem/n Standort/en, seinen Lieferketten sowie gegen-
über seinen Mitarbeitenden. Assekurata bewertet die 
Teilqualität Geschäftsbetrieb bei der SIGNAL IDUNA 
Leben insgesamt mit sehr gut+. 

Der Themenbereich Environmental erfasst den Um-
gang eines Unternehmens mit Ressourcen, Treibhaus-
gasemissionen und weiteren potenziellen Umweltbe-
lastungen anhand qualitativer und quantitativer Merk-
male. 

Im Geschäftsjahr 2025 wies SIGNAL IDUNA in Scope 1 
marktübliche und in Scope 2 gegenüber dem Markt-
durchschnitt niedrigere CO₂-Emissionen auf. Gleich-
wohl besteht weiterhin Potenzial, die Werte vor allem 
in Scope 3 weiter zu verbessern. Im operativen Um-
weltmanagement ist positiv zu vermerken, dass die 
Hauptverwaltung vollständig mit Ökostrom versorgt 
wird. Dies ist ein Beitrag, standortbezogene Emissio-
nen zu verringern. Positiv bewertet Assekurata ferner, 
dass SIGNAL IDUNA im Jahr 2025 erstmals die Insu-
rance Associated Emissions für KfZ und Gewerbe er-
fasst hat und plant, diese in den kommenden Berichts-
jahren auch im CSRD-Bericht auszuweisen. Erfolge 
kann SIGNAL IDUNA auch im Bereich der Förderung 
nachhaltiger Mobilität vorweisen, da die Nutzung der 
Bahn für Dienstreisen zugenommen hat. In diesem Zu-
sammenhang bewertet Assekurata auch die geplanten 
Maßnahmen zur Implementierung eines Energiema-
nagementsystems, das als Basis dienen soll, um Ziele 
für die Klimabilanz abzuleiten, positiv. Auch im Bereich 
des Ressourcenmanagements konnte SIGNAL  
IDUNA im vergangenen Jahr Fortschritte erzielen. 
Durch stärkere Digitalisierung ist es beispielsweise ge-
lungen, den Papierverbrauch deutlich zu reduzieren.  

Eine Stärke von SIGNAL IDUNA bleibt unverändert die 
Förderung der Biodiversität an den Hauptverwaltungs-
standorten. Die ökologische Gestaltung der Außenan-
lagen zur Förderung von Insektenhabitaten wurde 
fortgeführt und beim geplanten Umbau des Hauptver-
waltungsortes in Hamburg sollen Naturmodule einge-
setzt werden.  

Im Themenfeld Social beurteilt Assekurata den Versi-
cherer hinsichtlich seiner unternehmerischen Sozial-
verantwortung sowohl intern als auch nach außen ge-
richtet. 

SIGNAL IDUNA hat im Jahr 2023 eine eigene Stelle für 
das Thema Diversität eingerichtet und eine Diversitäts-
strategie verabschiedet. Ziel ist es, Vielfalt im Unter-
nehmen zu fördern, Chancengerechtigkeit sicherzu-
stellen und Diskriminierung aktiv entgegenzuwirken. 
Explizit soll auch der Frauenanteil in Führung gestei-
gert werden. Im Vorstand und im Aufsichtsrat ebenso 
wie auf F2- und F3-Ebene liegt der Frauenanteil im 
Branchendurchschnitt, während er auf der F1-Ebene 
deutlich darunter liegt. Assekurata begrüßt die aktive 
Auseinandersetzung mit der demografischen Zusam-
mensetzung der Belegschaft, die beispielsweise die 
Personalgewinnung auch über Werkstudierende um-
fasst, eine Ausdehnung der überlappenden Besetzung 
von Stellen zur Wissensweitergabe oder auch das Er-
möglichen von einer Stellenverlängerung über das 
Renteneintrittsalter hinaus. Neben einem weiter be-
stehenden unternehmensinternen Frauennetzwerk 
gibt es selbstorganisierte Mitarbeitenden-Netzwerke 
zu den Bereichen Neurodiversität und Queerness.  

Das Arbeitsumfeld von SIGNAL IDUNA überzeugt wei-
terhin durch ein hervorragendes betriebliches Ge-
sundheitsmanagement, das sowohl vor Ort als auch 
virtuell die physische und psychische Gesundheit der 
Mitarbeitenden fördert. Positiv bewertet Assekurata 
auch die innovativen Maßnahmen zur Vereinbarkeit 

Geschäftsbetrieb Gewichtung Bewertung
0% 100%

Governance 20% sehr gut

Geschäftsbetrieb gesamt 20% sehr gut+

Erfüllungsgrad

Environmental 40% sehr gut

Social 40% sehr gut+
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von Familie und Beruf im Vertrieb wie die Einführung 
einer Elternzeitregelung für den selbstständigen Au-
ßendienst. 

Die Weiterbildung- und Entwicklung der Mitarbeiten-
den fördert SIGNAL IDUNA ebenfalls. Mit knapp 18,5 
Weiterbildungsstunden pro Vollzeitkraft erreicht die 
Gruppe hier knapp die branchenübliche Anzahl von 
circa 19 Weiterbildungsstunden.  

Im Bereich Corporate Citizenship engagiert sich  
SIGNAL IDUNA seit Anfang 2026 mit der SIGNAL IDUNA 
Stiftung. Das Engagement der Stiftung ist breit aufge-
stellt, es umfasst u. a. ökologische und soziale Pro-
jekte. Die Förderungen sind mehrheitlich auf Langfris-
tigkeit ausgelegt. Daneben setzt das Unternehmen 
weiterhin auf die Verdoppelung von Spenden von Mit-
arbeitenden, die auch an von ihnen gegründete oder 
ausgewählte Vereine gehen können. 

Die Prüfaspekte zur Governance umfassen insbeson-
dere die Themen Vergütungspolitik, Compliance und 
Datenschutz. 

Nach Einschätzung von Assekurata hält                                     
SIGNAL IDUNA im Bereich Governance ein angemesse-
nes Qualitätsniveau ein. Positiv ist, dass die Auseinan-
dersetzung mit KI-basierten Risiken und Chancen auch 
durch die Teilnahme an der Initiative Corporate Digital 
Responsibility unterstützt wird. Daneben gibt es einen 
Sonderbeauftragten für Fragen der digitalen Ethik so-
wie eine an einen Qualifizierungsanspruch geknüpfte 
Beschäftigungssicherung für die Mitarbeitenden bei 
einer Veränderung oder einen Wegfall ihres Arbeits-
platzes durch den Einsatz von KI. Nach der Durchfüh-
rung einer Gender Pay Gap-Analyse im Jahr 2024 wer-
den in der Vorbereitung auf anstehende gesetzliche 
Veränderungen Anpassungen vorgenommen, um 
strukturelle Vergütungsunterschiede zwischen Män-
nern und Frauen abzubauen.  
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Teilqualität Produktmanagement/Risikotransfer 
 

 

In der Teilqualität Produktmanagement/Risikotrans-
fer betrachtet Assekurata die Ausgestaltung von Nach-
haltigkeitsmerkmalen in Versicherungsprodukten der 
verschiedenen Risikoträger und die Kommunikation 
dieser Eigenschaften gegenüber Vertrieb und Endkun-
den. Darüber hinaus wird analysiert, inwieweit ein 
Versicherer Nachhaltigkeitsthemen systematisch in 
seinem Produktentwicklungsprozess berücksichtigt 
und wie er mit nachhaltigkeitsbezogenen Risiken um-
geht, die sich auf die Produkte und die zugrunde lie-
gende Versicherungstechnik auswirken können. Die 
SIGNAL IDUNA Leben erreicht in dieser Teilqualität ins-
gesamt das Urteil sehr gut+. 

Hinsichtlich der Produktausgestaltung wird insbeson-
dere bei fondsgebundenen Rentenversicherungspro-
dukten geprüft, ob das Angebot nachhaltiger Fonds 
über eine entsprechende Investmentbreite und -tiefe 
verfügt. Zur Einordnung der Geschäftsrelevanz berück-
sichtigt Assekurata dabei auch die tatsächlichen Neu-
geschäfts- und Bestandsanteile der Fonds, die Nach-
haltigkeitskriterien enthalten.  

Die SIGNAL IDUNA Leben bietet im Neugeschäft im 
Rahmen der freien Fondsanlage 73 Fonds (Vorjahr: 70) 
an, die Nachhaltigkeitskriterien berücksichtigen als Ar-
tikel 8- und Artikel 9-Fonds gemäß TVO.  

Neben dem Kernprodukt „Signal Iduna Global Garant 
Invest“ (SIGGI), einer fondsgebundenen Rentenversi-
cherung mit Garantien, hat die SIGNAL IDUNA Leben 
seit 2024 mit dem „SI Pur Invest“ einen weiteren Tarif 
ohne Kapitalgarantien im Angebot. Die Fondspalette 
ist nach verschiedenen Anlagekategorien strukturiert, 
wobei Aktienfonds und ETFs dominieren. Über drei 
Viertel der angebotenen Fonds sind nachhaltig – da-
von sind 65 Fonds Artikel 8-Fonds und acht Artikel 9-
Fonds gemäß TVO. Wie im Vorjahr umfasst das Ange-
bot zudem Themenfonds mit Nachhaltigkeitsbezug in 

den Bereichen Gesundheit, Umwelt, Wasser und er-
neuerbare Energien. 

Insgesamt stuft Assekurata die Angebotsbreite und -
tiefe der Fonds im Bereich Nachhaltigkeit weiterhin als 
sehr hoch ein. Die durchschnittliche Nachhaltigkeits-
qualität der Fonds bleibt unverändert auf einem ho-
hen Niveau. Die finanzielle Performance liegt leicht un-
ter dem Vorjahr auf einem marktüblichen Niveau. 
Ebenso ist der Durchdringungsfaktor, der den Anteil 
nachhaltiger Fonds im Sinne von Artikel 8- und Artikel 
9-Fonds gemäß der Offenlegungsverordnung am ange-
legten Neugeschäftsvolumen misst, gegenüber dem 
Vorjahr gesunken.  

Im Rahmen des Fondscontrollings der SIGNAL IDUNA 
Leben wurde auf Basis definierter Auswahlkriterien 
eine Watchlist etabliert, die im Rahmen des laufenden 
Monitorings konsequent angewendet wird. 

Neben dem Fondsangebot prüft Assekurata bei Bio-
metrie- und Risikoversicherungen, ob z. B. Leistungen 
der Gesundheitsvorsorge oder der Prävention angebo-
ten werden. Auch ein etwaiges Fördern von nachhalti-
gem Verhalten beim Versicherten wird hierbei berück-
sichtigt. 

Die Weiterentwicklung der Annahmerichtlinien für 
psychische Vorerkrankungen stellt einen wichtigen 
Fortschritt dar. Durch die differenziertere Bewertung 
von Belastungssituationen, etwa bei Prüfungsstress 
oder außergewöhnlichem Leistungsdruck, können in-
dividuelle Lebensumstände besser berücksichtigt und 
passgenaue Versicherungslösungen ermöglicht wer-
den. Ein weiterer positiver Schritt sind die Bestrebun-
gen zum Schließen von Absicherungslücken: So wird 
für junge Beamte eine Beginner-Option angeboten; 
zudem wurde die Einstufung von Berufsgruppen ver-
bessert, die für die Energiewende von besonderer Re-
levanz sind, wodurch das Engagement dieser 

Produktmanagement/Risikotransfer Gewichtung Bewertung
0% 100%

Risikomanagement 10% sehr gut+

Produktmanagement/Risikotransfer gesamt 35% sehr gut+

Produktausgestaltung 50% sehr gut

Vertrieb und Kundenservice 24% exzellent

Produktentwicklungsprozess 16% sehr gut+

Erfüllungsgrad
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Schlüsselberufe für eine umweltfreundliche Zukunft 
honoriert wird. Darüber hinaus beschäftigt sich das 
Unternehmen mit präventiven Maßnahmen für die Be-
rufsunfähigkeitsversicherung und bietet eine Wieder-
eingliederungshilfe in das Berufsleben sowie inzwi-
schen auch finanzielle Unterstützung bei Reha-Maß-
nahmen im Leistungsfall an. 

Bei der Überprüfung des Detailkriteriums Vertrieb und 
Kundenservice zielt Assekurata unter anderem auf die 
Berücksichtigung von ESG-Kriterien im Beratungspro-
zess, das Angebot an Vertriebsschulungen sowie den 
aktiven Kundendialog zu Nachhaltigkeitsthemen ab.  

Assekurata bewertet den Bereich Vertrieb und Kun-
denservice der SIGNAL IDUNA Leben weiterhin als ex-
zellent. Das Unternehmen verfügt über vielfältige 
Maßnahmen zur Förderung einer nachhaltigkeitsori-
entierten Beratung. Dazu zählen gezielte Schulungsan-
gebote für Vermittler, die strukturierte Erfassung von 
Nachhaltigkeitspräferenzen im Beratungsprozess so-
wie die Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsaspekten 
im Beschwerdemanagement. 

Darüber hinaus setzt die SIGNAL IDUNA Leben ihre 
Maßnahmen im Umwelt- und Sozialbereich konse-
quent fort. Dies zeigt sich unter anderem in der Redu-
zierung des Energieverbrauchs an den Vertriebsstand-
orten, der externen Prüfung der Klimabilanzen durch 
die DEKRA sowie einem mehrstufigen Energiebera-
tungskonzept, das durch Kommunikations- und Schu-
lungsangebote begleitet wird und mit einer Teilnah-
mebescheinigung oder Zertifizierung abgeschlossen 
werden kann. Zudem wurde der Anteil der mit 
Ökostrom versorgten Mietobjekte weiter erhöht. Er-
gänzt werden diese Maßnahmen durch die Förderung 
der E-Mobilität im Vertrieb sowie das bereits 2023 ein-
geführte Familienzeitmodell zur besseren Vereinbar-
keit von Beruf und Familie. Mit der Etablierung eines 
Vertriebsbeirats wurde 2025 die Weiterentwicklung 
von Nachhaltigkeit im Vertrieb weiter gestärkt. Das 
Gremium tagt alle zwei Monate und bringt seine Ex-
pertise insbesondere in die Produktentwicklung ein. 

Der Produktentwicklungsprozess (PEP) wird von Asse-
kurata als homogener und in sich geschlossener Pro-
zess mit den Detailkriterien Situationsanalyse, Ideen-
gewinnungsprozess, produktstrategische Umsetzung 
und Produktreview überprüft. Insbesondere sollten in 
den PEP die Erfahrungen einfließen, die ein Anbieter 

hinsichtlich der Nachhaltigkeitswünsche und -verhal-
tensmuster seiner Kunden einholt, um die eigene Pro-
duktausrichtung daran zu messen und bedarfsgerecht 
zu adjustieren. 

Der PEP der SIGNAL IDUNA Leben verfügt weiterhin 
über eine sehr gute Struktur, um Nachhaltigkeitskrite-
rien systematisch in zukünftige Produktentwicklungen 
zu integrieren. Positiv hervorzuheben ist zudem die im 
Berichtsjahr vorgenommene Optimierung des Fonds-
auswahlprozesses, bei der die zugrunde liegenden 
Nachhaltigkeits-KPIs weiterentwickelt wurden. 

Mit Blick auf das versicherungstechnische Risikoma-
nagement sollte ein Unternehmen die kurz- und lang-
fristigen Auswirkungen von Nachhaltigkeitsaspekten 
auf seine Versicherungstechnik untersuchen. Als Be-
wertungsgrundlage dienen hierbei insbesondere die 
ORSA-Berichte und weitere Dokumente aus dem inter-
nen Risikomanagement. Identifizierte, materielle 
Klimarisiken sollten dabei mit einer ausreichend gro-
ßen Bandbreite von Stresstests oder Szenarioanalysen 
untersucht werden. Daran anknüpfend sollte eine 
große Bandbreite möglicher Ergebnisse betrachtet 
werden, vor allem bei langfristigen Szenarien. 

ESG-bezogene Risiken werden bei der SIGNAL IDUNA 
Leben systematisch erfasst und hinsichtlich ihrer Aus-
wirkungen auf versicherungstechnischer Ebene analy-
siert. Ergänzend wurden - wie bereits im Vorjahr - ne-
ben den quantitativ modellierten NGFS-Szenarien 
„Delayed Transition“ und „Current Policies“ auch die 
Klimaszenarien „Fragmented World“ und „Net Zero 
2050“ im Gesamtsolvenzmodell quantifiziert. Darüber 
hinaus hat die SIGNAL IDUNA Leben ihre Analysen kli-
mabezogener Risiken weiter vertieft. Im Rahmen der 
Klimaszenarienanalyse wurden passivseitige Modellie-
rungen vorgenommen, um die Auswirkungen verän-
derter Sterblichkeit im Bestand zu untersuchen. Ergän-
zend erfolgte eine Analyse der Risiken für „Berufe im 
Freien“ in der Berufsunfähigkeitsversicherung. Die 
kontinuierliche Weiterentwicklung dieser Analysen 
unterstreicht die hohe Qualität des versicherungstech-
nischen Risikomanagements, das Assekurata weiter-
hin als sehr gut bewertet.
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Teilqualität Kapitalanlage 
 

 
 
In der Teilqualität Kapitalanlage untersucht Asseku-
rata, inwieweit die Versicherungsgruppe mit ihrem Ka-
pitalanlagemanagement und ihren Investitionsent-
scheidungen auf die Nachhaltigkeit bestehender oder 
potenzieller Anlageobjekte positiv einwirkt und wie sie 
dabei mit nachhaltigkeitsbezogenen Risiken umgeht. 
Die SIGNAL IDUNA Leben schneidet in dieser Teilquali-
tät insgesamt sehr gut+ ab. 

Im Prüfpunkt Organisationen und Initiativen werden 
vorhandene Mitgliedschaften und Initiativen des Ver-
sicherers im Bereich nachhaltiger Kapitalanlagen be-
rücksichtigt. Dabei wird auch geprüft, welche Rollen 
und Aktivitäten mit der Partizipation verbunden sind.  

Wie bereits im Vorjahr bewertet Assekurata die Orga-
nisationen und Initiativen der SIGNAL IDUNA Leben als 
sehr gut. Grundlage hierfür sind die Unterzeichnungen 
der Principles for Responsible Investment (PRI) und 
Principles for Sustainable Insurance (PSI) sowie das da-
mit verbundene Engagement für nachhaltige Anlage- 
und Versicherungsgrundsätze.  

Als institutionelle Kapitalanleger können Versiche-
rungsunternehmen mit ihren Investitionsentscheidun-
gen großen Einfluss auf die Nachhaltigkeit bestehen-
der oder potenzieller Anlageobjekte nehmen. Dies gilt 
nicht nur in Bezug auf Umweltthemen, sondern auch 
auf soziale Aspekte und eine verantwortungsvolle Un-
ternehmensführung. Wie streng ein Versicherer hier 
vorgeht und welche Instrumente er dazu einsetzt, be-
wertet Assekurata durch eine detaillierte Untersu-
chung der Anlagekriterien. 

Die SIGNAL IDUNA Leben berücksichtigt Nachhaltig-
keitsaspekte systematisch in ihrer Kapitalanlage und 
hat hierzu entsprechende Anlagekriterien definiert. 
Die Kriterien umfassen insbesondere Ausschlüsse 
(ohne relevante Mindestumsatzschwellen) für 

Investitionen in Unternehmen mit Bezug zur Koh-
lestromerzeugung, zum Abbau von Kraftwerkskohle, 
zu erdölbasierten Geschäftsmodellen, zur Atomkraft, 
zu geächteten Waffen, zu systematischen Menschen-
rechtsverletzungen einschließlich Kinderarbeit sowie 
zu Spekulationsgeschäften mit Rohstoffen und Nah-
rungsmitteln. Darüber hinaus hat die SIGNAL IDUNA 
Leben ihre Ausschlusskriterien auf Unternehmen mit 
Bezug zu Erdgas ausgeweitet. Neben Ausschlusskrite-
rien setzt die Gesellschaft weiterhin auf Fokusthemen 
wie energieintensive Branchen, erhebliche Umwelt-
schäden und marktbeeinflussende Spekulationsge-
schäfte mit Devisen. Innerhalb dieser Themenbereiche 
werden Investments nur selektiv und unter Betrach-
tung qualitativer und quantitativer ESG-Informationen 
getätigt. Ebenso werden Verstöße gegen den UN Glo-
bal Compact, die OECD-Leitlinien für multinationale 
Unternehmen und die UN-Leitprinzipien für Wirtschaft 
und Menschenrechte ausgeschlossen. Die Ausschluss-
kriterien der BaFin-Richtlinie für nachhaltige Invest-
mentvermögen werden stets als regulatorische Min-
destanforderungen umgesetzt. Neben Ausschlusskri-
terien setzt die Gesellschaft weiterhin auf Fokusthe-
men wie energieintensive Branchen, erhebliche Um-
weltschäden und marktbeeinflussende Spekulations-
geschäfte mit Devisen. Als nächster Entwicklungs-
schritt ist die Erstellung eines Transitionsplans vorge-
sehen. Der Stufenplan für das Projekt ist 2025 gestar-
tet. Ein Erstaufsatz für Teilportfolien der Kapitalanlage 
ist für 2026 geplant und in diesem Rahmen soll 2027 
eine Freigabe erfolgen. Die Planung sieht darüber hin-
aus die Weiterentwicklung für weitere Teilporfolien 
vor. Die Fixierung der mit dem Transitionsplan verbun-
den Ziele ist für 2027 geplant. 

Die SIGNAL IDUNA Leben setzt weiterhin auf einen sys-
tematischen ESG-Integrations-Ansatz für verschiedene 

Kapitalanlage Gewichtung Bewertung
0% 100%

Organisationen und Initiativen 5% sehr gut

Risikomanagement 10% sehr gut+

Kapitalanlage gesamt 25% sehr gut+

Anlagekriterien 45% sehr gut+

Bestandsmanagement 25% exzellent

Asset Manager 15% sehr gut+

Erfüllungsgrad
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Anlageklassen. Die Gesellschaft nutzt bei Unterneh-
mensinvestitionen ein von der SIGNAL IDUNA Asset 
Management (SIAM) entwickeltes ESG-Scoring-Mo-
dell, das neben ESG-Ratings weitere Kennzahlen be-
rücksichtigt und eine differenzierte Bewertung der In-
vestments ermöglicht. Die regelmäßige Überprüfung 
und Aktualisierung des Modells unterstützen dabei 
dessen kontinuierliche Weiterentwicklung. Positiv ist 
zudem die gezielte Einflussnahme auf Nachhaltigkeits-
ziele im Rahmen des Impact Investings einzustufen. 
Stand 31.12.2025 entfällt ein sehr hoher Anteil des ge-
samten Kapitalanlageporfolios von 70 % auf Green 
Bonds, die zum überwiegenden Anteil nach dem frei-
willigen ICMA-Marktstandard zertifiziert sind sowie 
Projekte zur Förderung erneuerbarer Energien. Das 
„Drei-Säulen-Modell“ zur nachhaltigen Ausrichtung 
der Kapitalanlage nimmt aus Sicht von Assekurata wei-
terhin einen positiven Einfluss. Hierbei definiert die 
Gesellschaft für die einzelnen Säulen Mindestquoten 
sowie Nachhaltigkeitskriterien mit unterschiedlicher 
Strenge. 

Im Prüfpunkt Bestandsmanagement beleuchtet Asse-
kurata, inwieweit das Unternehmen die Nachhaltig-
keitskriterien in der Neuanlage auf seine bereits beste-
henden Investments anwendet. Dabei wird auch ana-
lysiert, wie häufig diese überprüft werden und wie 
hoch der Anteil des überprüften Bestands ausfällt. Zu-
dem sollte ein Versicherer bestrebt sein, den Nachhal-
tigkeitsgrad seines Portfolios (z. B. über den CO₂-Fuß-
abdruck) bestimmen zu können und dann regelmäßige 
Analysen dazu durchführen. Die ESG-Ratingstruktur 
des Bestandes wird ebenfalls betrachtet. 

Die ESG-Kriterien finden sowohl im Bestand als auch 
bei Neuanlagen Anwendung und werden durch die 
SIAM, insbesondere für das liquide Portfolio, fortlau-
fend überwacht. Positiv bewertet Assekurata die un-
verändert hohen Nachhaltigkeitskennzahlen der liqui-
den Investments, die insbesondere auf geringe CO₂-
Emissionen, das Fehlen relevanter Kontroversen sowie 
die konsequente Umsetzung der Ausschlusskriterien 
zurückzuführen sind. Zudem verfolgt die SIGNAL  
IDUNA Leben weiterhin ein Ziel-ESG-Rating von „AA“ 
nach MSCI für den Kapitalanlagebestand. 

Die Anwendung und Einhaltung der formalen Nachhal-
tigkeitskriterien müssen in der operativen Anlagepra-
xis die Asset Manager sicherstellen. Neben der 

Steuerung, Kompetenzförderung und Kontrolle der ei-
genen Asset Manager bezieht Assekurata bei Fremd-
mandaten auch den Auswahl- und Dialogprozess des 
Versicherers hinsichtlich der Nachhaltigkeit von exter-
nen Asset Managern in die Betrachtung ein.  

Da die SIGNAL IDUNA Leben nach wie vor keine exter-
nen Mandate vergibt, beziehen sich die Nachhaltig-
keitsanforderungen ausschließlich auf interne Asset 
Manager. Nachhaltigkeitsaspekte sind in die Investiti-
onsentscheidungen integriert und werden durch kon-
tinuierliche Qualifizierungsmaßnahmen sowie den 
ESG-Beirat der SIAM unterstützt, der den fachlichen 
Austausch und den Aufbau von ESG-Kompetenzen för-
dert. Die fachliche Weiterentwicklung der Asset Mana-
ger wird durch die Teilnahme an Webinaren, Veran-
staltungen von Branchenverbänden sowie zunehmend 
auch durch zertifizierte Weiterbildungsmaßnahmen 
unterstützt. 

Der Aspekt Risikomanagement im Bereich der Kapital-
anlagen umfasst die systematische Identifikation, Be-
wertung und Steuerung von Nachhaltigkeitsrisiken 
und die Durchführung geeigneter quantitativer Analy-
sen. Die im Kontext der Versicherungstechnik (vgl. vor-
heriges Kapitel) beschriebenen Prozesse des Risikoma-
nagements und der Szenarioberechnungen finden wie 
bereits im Vorjahr auch auf das Kapitalanlageportfolio 
Anwendung. Die SIGNAL IDUNA Leben verfügt damit 
aus Sicht von Assekurata weiterhin über einen profes-
sionellen Ansatz. Positiv hervorzuheben ist die nach-
vollziehbare Dokumentation der Szenariologik und der 
zugrunde liegenden Auswahlentscheidungen. Dabei 
fließen auch politische und geopolitische Entwicklun-
gen explizit in die Betrachtung ein. Ergänzend zu den 
bisherigen Langfristszenarien mit Zeithorizonten von 
zehn und 30 Jahren hat die Gesellschaft erstmals auch 
die NGFS-Kurzfristszenarien mit einem Fünfjahreshori-
zont qualitativ analysiert. Positiv bewertet Assekurata 
die Ergänzung der Risikoidentifikation und -bewertung 
um eine zusätzliche Top-Down-Perspektive von ESG-
Sachverhalten. Darüber hinaus wurden mit dem Aus-
bau von SAI 360 zu einer ganzheitlichen Governance-, 
Risiko- und Compliance-Plattform sowie der Erweite-
rung der Risikoinventur um ESG-Aspekte die Zusam-
menhänge zwischen verschiedenen Risiko- und Gover-
nance-Themen transparenter gestaltet und ESG-Risi-
ken systematischer erfasst.
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Ratingmethodik und -vergabe 

 

Methodik 

Beim Assekurata-Nachhaltigkeitsrating handelt es sich 
um eine Beurteilung, der sich die Versicherungsunter-
nehmen freiwillig unterziehen. Die Bewertung basiert 
in hohem Maße auf vertraulichen Unternehmensinfor-
mationen und nicht nur auf veröffentlichtem Daten-
material. 

 

Beim vorliegenden Rating der SIGNAL IDUNA Leben 
wurde die Assekurata-Methodik für Nachhaltigkeits-
ratings mit Stand vom Juni 2026 (https://www.asseku-
rata-rating.de/nachhaltigkeitsrating/) verwendet.  

 

Teilqualität Kernaussagen 

Rahmenwerk übergreifender Nachhaltigkeitsrahmen mit Strategie, Organisation, Kom-
munikation und Datenmanagement 

Geschäftsbetrieb ESG-Faktoren im unmittelbaren Unternehmensbetrieb, an Standorten, ge-
genüber Mitarbeitenden, Lieferanten und Gesellschaft 

Produktmanagement/  
Risikotransfer 

Nachhaltigkeitsintegration in Produkte, Vertrieb, Kundenservice, Produkt-
entwicklung und versicherungstechnische Prozesse 

Kapitalanlage Nachhaltigkeitswirkung institutioneller Kapitalanlage, Anlagekriterien, Be-
standssteuerung, Asset-Manager-Steuerung und Risikomanagement 
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Das Gesamtrating ergibt sich durch Zusammenfassung 
der Einzelergebnisse von vier Teilqualitäten, die aus 
Sicht der Stakeholder, insbesondere Kunden und Ver-
mittler, zentrale Anforderungen an die Nachhaltigkeit 
eines Versicherungsunternehmens darstellen. Dabei 
handelt es sich im Einzelnen um: 

• Rahmenwerk 

Welche Nachhaltigkeitsstrategie und -ziele ver-
folgt ein Unternehmen und welchen Reifegrad 
hat seine Organisation und Kommunikation? 

• Geschäftsbetrieb 
Wie nachhaltig agiert ein Unternehmen an sei-
nem/n Standort/en hinsichtlich verschiedener 
ESG-Kriterien? ESG steht für Environmental (um-
weltfreundlich), Social (sozial) und Governance 
(gute Unternehmensführung). 

• Produktmanagement/Risikotransfer 
Wie nachhaltig ist das Produktangebot eines Un-
ternehmens und wie ist der Nachhaltigkeitsdia-
log mit Kunden und Vertrieb ausgeprägt? 

• Kapitalanlage 
Wie nachhaltig sind die Neuanlagen und der Be-
stand an Kapitalanlagen eines Unternehmens 
und welchen Anlagerahmen legt es zugrunde? 

 

Geprüft werden die Teilqualitäten anhand umfangrei-
cher Informationen. Hierzu gehören eine systemati-
sche und detaillierte Analyse auf Basis interner Unter-
lagen (z. B. Richtlinien, Kontrollberichte, Strategiepa-
piere) sowie ausführliche Interviews mit den Mitglie-
dern des Vorstands der Gesellschaft und den operati-
ven Verantwortlichen im Nachhaltigkeitsmanagement 
und den jeweiligen Fachbereichen. 

 

Gesamturteil 

Die bewerteten Teilqualitäten werden abschließend 
gemäß ihrem im Assekurata-Ratingverfahren festge-
legten Gewicht (siehe Seite 2) in ein Gesamturteil 
übergeführt. Das Ratingteam fasst die Ergebnisse in  
einem Ratingbericht zusammen und legt diesen dem 
Rating-Beirat als Ratingvorschlag vor. 

Unabhängig von den Gewichtungsfaktoren erfahren 
die Ergebnisse der Kapitalanlage eine besondere Be-
deutung. Falls eine Gesellschaft in ihrem Kapitalanla-
gemanagement diverse sensible Geschäftsbereiche (z. 
B. Kohle, Menschenrechtsverletzungen) nicht mittels 
geeigneter Instrumente (Ausschlüsse, Screening, En-
gagement) adressiert, greift ein sogenannter Durch-
schlagseffekt auf die Teilqualität bzw. das gesamte Ra-
ting (vgl. Assekurata-Methodik für Nachhaltigkeits-
ratings). 

Rating-Beirat 

Das Assekurata-Rating ist ein Expertenurteil. Die Ra-
tingvergabe erfolgte durch den Rating-Beirat. Er setzt 
sich aus der leitenden Rating-Analystin, einer weiteren 
Rating-Analystin und dem Bereichsleiter Analyse zu-
sammen sowie externen Mitgliedern. Der Rating-Bei-
rat prüft und diskutiert den Vorschlag und fasst mög-
lichst einstimmig den endgültigen Beschluss. 

Ratingvergabe 

Das auf Basis des Assekurata-Ratingverfahrens be-
schlossene Rating führt zu einer Positionierung des 
Versicherungsunternehmens innerhalb der Asseku-
rata-Ratingskala. Diese unterscheidet gemäß der Asse-
kurata-Methodik für Nachhaltigkeitsratings 
(https://www.assekurata-rating.de/nachhaltigkeits-
rating/) dreizehn Qualitätsurteile von AAA (exzellent) 
bis D (mangelhaft). Assekurata stellt mit einem Rating 
keine Bewertungsrangfolge auf. 

Versicherungsunternehmen können innerhalb der 
Bandbreite der Qualitätsklassen unterschiedlich posi-
tioniert sein. Beispielsweise kann ein Versicherer mit 
A+ (gut) bewertet sein und sich an der Grenze zu AA 
(sehr gut) befinden, während ein anderer – ebenfalls 
mit A+ bewerteter – Versicherer an der Grenze zu A 
liegen kann. Dies gilt auch für die Bewertung der ein-
zelnen Teilqualitäten. 

Die in der Ratingskala verwendeten Positionsbegriffe, 
z. B. „Vorreiter", „Gestalter" oder „Impulsgeber", sind 
methodische Kategorien innerhalb der Assekurata-Ra-
tingskala. Sie stellen keine absolute oder universelle 
Aussage über die Nachhaltigkeitsleistung im gesamten 
Markt dar. 
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Rating Definition 
Position im  
Rating-Modell 

Beschreibung 

AAA exzellent Pionier 
ESG ist vollständig strategisch verankert, erzielt transformative Wir-
kung und setzt branchenweit Maßstäbe. 

AA+ sehr gut + Vorreiter 
ESG ist tief in Steuerung und Prozesse integriert, erzielt Spitzenwir-
kung und prägt den Markt aktiv. 

AA sehr gut Gestalter 
ESG ist umfassend implementiert, wirksam gesteuert und setzt in we-
sentlichen Themen eigene Impulse. 

A+ gut + Impulsgeber 
ESG ist überdurchschnittlich verankert, wird proaktiv weiterentwi-
ckelt und wirkt in ausgewählten Themen gestaltend. 

A gut Fortgeschrittener 
ESG ist solide integriert, steuerungswirksam umgesetzt und wird kon-
tinuierlich weiterentwickelt. 

BBB+ befriedigend + Anwender 
ESG-Anforderungen werden überwiegend erfüllt und in weiten Teilen 
wirksam umgesetzt. 

BBB befriedigend Umsetzer 
ESG ist in Grundzügen etabliert und wird mit erkennbarem Umset-
zungsfokus weiter ausgebaut. 

BB akzeptabel Mitläufer 
ESG wird berücksichtigt, jedoch vorwiegend reaktiv und orientiert 
sich überwiegend an Marktstandards. 

B ausreichend Nachfolger 
ESG-Mindestanforderungen werden erfüllt, die Umsetzung erfolgt je-
doch verzögert und überwiegend extern getrieben. 

CCC schwach Nachzügler 
ESG ist nur unzureichend integriert, weist deutliche Lücken auf und 
entfaltet geringe Wirkung. 

CC sehr schwach Anfänger 
ESG wird nur punktuell adressiert, ist nicht systematisch verankert 
und zeigt erhebliche Defizite. 

C mangelhaft Risikoträger 
ESG-Anforderungen werden weitgehend nicht erfüllt, sodass wesent-
liche Steuerungs- und Reputationsrisiken bestehen. 

D ungenügend Nicht-Performer 
ESG ist nicht erkennbar integriert und grundlegende Anforderungen 
werden systematisch verfehlt. 



 
 

17 
 

Ratingbericht 
SIGNAL IDUNA Lebensversicherung AG 

 

Externe Datenquellen für dieses Rating 

Datenanbieter Art der Daten Verwendung im Rating 

MSCI ESG Research ESG-Ratings von Portfolio-Hold-
ings Validierung der Nachhaltigkeitsqualität der Kapitalanlagen 

Sustainalytics Kontroversen-Screening Überprüfung auf kontroverse Geschäftspraktiken in Portfolio-
Unternehmen 

CDP (Carbon Disclosure 
Project) 

Klimadaten von Investmentob-
jekten Benchmarking THG-Emissionen und Klimastrategien 

Öffentliche Medienbe-
richte 

Kontroversen- und Reputations-
analyse Screening auf kritische Vorfälle 

Zeitpunkt und Zeitraum der Datenerhebung 

Stichtag der Bewertung: 17.06.2026 

Zeitraum der Datenerhebung/Analyse: April 2026 – 
Juli 2026 

Qualität der Datenbasis 

Gesamtbewertung der Datenverfügbarkeit: 

• ☒ Sehr gut (>90 % der benötigten Daten verfüg-
bar) 

• ☐ Gut (70-90 %) 

• ☐ Befriedigend (50-70 %) 

• ☐ Ausreichend (<50 %) 

Kommentar zur Datenqualität: 

Die SIGNAL IDUNA Leben stellte umfassende und qua-
litativ hochwertige Daten zur Verfügung. Die CSRD-Be-
richterstattung war vollständig und detailliert nach al-
len relevanten ESRS-Standards strukturiert.  

Verweigerung der Datenbereitstellung durch das Un-
ternehmen 

Hat das bewertete Unternehmen die Bereitstellung 
von Daten verweigert? 

• ☒ Nein, volle Kooperation 

• ☐ Teilweise (bestimmte Daten nicht bereitge-
stellt) 

• ☐ Ja, keine oder minimale Kooperation 

Kommentar: Keine Datenverweigerung. Das Unter-
nehmen zeigte herausragende 

Kooperationsbereitschaft und stellte alle angefragten 
Informationen zeitnah und umfassend zur Verfügung 

Weitere ratingspezifische Einschränkungen 

Keine wesentlichen weiteren Einschränkungen. Die 
Bewertung konnte auf Basis einer sehr guten und um-
fassenden Datenlage durchgeführt werden. Die identi-
fizierten geringfügigen Datenlücken haben keine ma-
teriellen Auswirkungen auf die Gesamtbewertung. 

Übersicht der Schätzungen für dieses Rating 

Es wurden keine Schätzungen vorgenommen. 

Gab es Methodik-Änderungen seit dem letzten Rating 
dieses Unternehmens? 

• ☐ Ja 

• ☒ Nein 

• ☐ Nicht anwendbar (Erstrating) 
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Wichtige Hinweise – Haftungsausschluss 

 

Die Assekurata Assekuranz Rating-Agentur GmbH 
führt ausschließlich Rating-Verfahren durch, bei denen 
die Vertreter der gerateten Einheit der Agentur einen 
schriftlichen Auftrag zur Erstellung des Ratings gege-
ben haben (beauftragte Ratings). 

Als leitende Rating-Analystin fungierte bei diesem Ra-
ting der SIGNAL IDUNA Leben:  

Für die Genehmigung des Ratings zeichnet der Rating-
Beirat von Assekurata verantwortlich. Dieser setzte 
sich beim Rating der SIGNAL IDUNA Leben aus dfolgen-
den Personen zusammen: 

Interne Mitglieder des Rating-Beirats: 

• Senior-Analystin Julia Herfort 
• Leitende Rating-Analystin Dr. Elena Ball  
• Assekurata-Bereichsleiter Lars Heermann 

 

Externe Mitglieder des Rating-Beirats: 

• Prof. Dr. Ute Bonenkamp-Menge  
• Dietrich Ernst  
• Christian Metten  
• Tommy Piemonte  

 

Der Ratingbeirat fasste auf Basis der von Assekurata 
bereitgestellten Dokumente einen einstimmigen Be-
schluss. 

Gemäß der verwendeten Methodik basiert das Rating 
auf den standardmäßig erhobenen Informationen 
über das geratete Unternehmen und Informationen 
über bewertungsrelevante, verbundene Unterneh-
men. Das Rating wurde dem bewerteten Unterneh-
men und mittels dessen zentraler Rating-Koordination 
allen bewertungsrelevanten, verbundenen Unterneh-
men unmittelbar nach der Beschlussfassung im Rating-

Komitee mitgeteilt. Infolge der Abgabe dieser Mittei-
lung erfolgte keine Änderung des Ratings.  

Die im Ratingverfahren verwendeten Daten werden 
mittels Einleseroutinen maschinell auf Inkonsistenzen 
und Erfassungsfehler geprüft. Die inhaltliche Prüfung 
der Daten umfasst einen Abgleich und die Plausibilisie-
rung der Informationen aus unterschiedlichen Quel-
len, bspw. der nichtfinanziellen Berichterstattung, der 
internen Rechnungslegung und den Berichten der 
Wirtschaftsprüfer. 

Darüber hinaus wird für alle erhobenen Informationen 
im Rahmen des Ratingverfahrens eine detaillierte 
Sichtprüfung durch die am Rating beteiligten Analys-
ten vorgenommen. Während des gesamten Ratings 
steht die Assekurata Assekuranz Rating-Agentur 
GmbH in einem intensiven Kontakt mit dem Unterneh-
men. Von dessen Seite nimmt der operative Ansprech-
partner (Rating-Koordinator) die Aufgabe wahr, einen 
reibungslosen und zeitnahen Informationsaustausch 
sicherzustellen.  

Die im Rahmen des Ratings 2026 der SIGNAL IDUNA 
Leben bereitgestellten Daten zeigten keine qualitati-
ven Mängel auf. 

Hinweis zur Nachhaltigkeitskommunikation und zum 
Gütesiegel 

Die im Bericht verwendeten Ratingurteile und Positi-
onsbegriffe sind methodische Kategorien innerhalb 
der veröffentlichten Assekurata-Nachhaltigkeits-
ratingmethodik. Sie stellen keine absolute Aussage 
über eine vollständige Nachhaltigkeit der bewerteten 
Gruppe, ihrer Produkte oder einzelner Geschäftsakti-
vitäten dar. 

Grundlage des Gütesiegels: 

Das Gütesiegel basiert auf dem Assekurata-Nachhal-
tigkeitsrating und wird ausschließlich nach erfolgrei-
cher Durchführung eines standardisierten, dokumen-
tierten Ratingverfahrens vergeben. Die Vergabekrite-
rien, Methodik, Rating-Skala, Überwachungsmecha-
nismen, Gültigkeitsdauer, Entzugsgründe und Nut-
zungsbedingungen sind öffentlich abrufbar unter: 
https://www.assekurata-rating.de/wp-

Dr. Elena Ball 
Senior-Analystin 
Tel.: 0221 27221-62 
Fax: 0221 27221-77 
E-Mail: ball@assekurata.de 

https://www.assekurata-rating.de/wp-content/uploads/2021/09/Assekurata-Nachhaltigkeitsrating_Verfahrensbeschreibung.pdf
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content/uploads/2021/09/Assekurata-Nachhaltig-
keitsrating_Verfahrensbeschreibung.pdf. Die Prüfung 
erfolgt durch Assekurata als vom bewerteten Unter-
nehmen unabhängige Rating-Agentur. Interessenkon-
flikte aus dem beauftragten Ratingverfahren werden 
durch organisatorische Trennung und Compliance-Re-
geln adressiert. 

Aussagen zu Klimazielen und CO₂-Kompensationen be-
ziehen sich ausschließlich auf die im Bericht beschrie-
benen Bewertungsgegenstände, Zeiträume und Da-
tenkategorien. Aus Kompensationsmaßnahmen wird 
nicht abgeleitet, dass die SIGNAL IDUNA Leben, ein-
zelne Produkte oder Geschäftsbereiche klimaneutral, 
emissionsfrei oder umweltneutral sind. 

Haftungsausschluss 

Das Assekurata-Nachhaltigkeitsrating stellt eine fachli-
che Meinung der Assekurata Rating-Agentur GmbH 
dar. Es handelt sich um eine zukunftsgerichtete Ein-
schätzung auf Grundlage der zum Zeitpunkt der Be-
wertung verfügbaren Informationen und Daten. Das 
Rating ist keine Empfehlung zum Kauf, Verkauf oder 
Halten von Wertpapieren oder Versicherungsproduk-
ten. 

Assekurata übernimmt keine Gewähr für die Richtig-
keit, Vollständigkeit und Aktualität der bereitgestell-
ten Informationen durch das bewertete Unternehmen 
oder externe Datenquellen. Änderungen der zugrunde 
liegenden Datenlage, der Geschäftstätigkeit des be-
werteten Unternehmens oder der methodischen Be-
wertungsansätze können zu einer Anpassung des Ra-
tings führen. 

Das Rating wurde auf Basis eines beauftragten Rating-
Verfahrens (Issuer-Pays-Modell) erstellt. Die Unabhän-
gigkeit von Assekurata ist satzungsmäßig festgeschrie-
ben und wird durch organisatorische Maßnahmen 

(Rating-Komitee, Compliance-Strukturen, Interessen-
konfliktvermeidung) sichergestellt. 

Das Rating bezieht sich ausschließlich auf die SIGNAL 
IDUNA Lebens in ihrer Zusammensetzung zum Bewer-
tungsstichtag und deckt das deutsche Versicherungs-
geschäft ab. Es ist nicht übertragbar auf andere Kon-
zerneinheiten oder internationale Aktivitäten. 

Dieses Rating wurde gemäß den Offenlegungsanforde-
rungen der Verordnung (EU) 2024/3005 über ESG-Ra-
tinganbieter (Art. 23/24 i.V.m. Anhang III) erstellt. 

Diese Publikation ist weder als Aufforderung, Angebot 
oder Empfehlung zu einem Vertragsabschluss mit dem 
untersuchten Unternehmen noch zu einem Erwerb 
oder zur Veräußerung von Finanzanlagen oder zur Vor-
nahme sonstiger Geldgeschäfte im Zusammenhang 
mit dem untersuchten Unternehmen zu verstehen. 
Das Rating spiegelt die Meinung und die Bewertung 
der Assekurata Assekuranz Rating-Agentur GmbH wi-
der. Sofern Einschätzungen zur zukünftigen Entwick-
lung abgegeben werden, basieren diese auf unserer 
heutigen Beurteilung der aktuellen Unternehmens- 
und Marktsituation. Diese können sich jederzeit verän-
dern. Daher ist die Ratingaussage unverbindlich und 
begrenzt verlässlich. 

Das Rating basiert grundsätzlich auf Daten, die der  
Assekurata Assekuranz Rating-Agentur GmbH von 
Dritten zur Verfügung gestellt wurden. Obwohl diese 
Informationen - sofern dies möglich ist - auf ihre Rich-
tigkeit überprüft werden, übernimmt die Assekurata 
Assekuranz Rating-Agentur GmbH keine Verantwor-
tung für die Richtigkeit, Verlässlichkeit und die Voll-
ständigkeit dieser Angaben. 
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